
Gemeinde Selfkant 

 

Sitzungsvorlage 218/2007 
 

öffentlich 
 
   
Finanzielle Auswirkungen Ja Vermögens/Verwaltungshaushalt VWHH 
Haushaltsmittel zur Verfügung Ja Abwicklung über Haushaltsstelle 720 

 

   
 
 
Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung 
 
 
Sachverhalt: 
 

Im Jahre 2007 blieben die Gebühren für die Abfallentsorgung in der Gemeinde 
Selfkant unverändert. 
Der veranschlagte Gebührenbedarf ergibt sich aus der als Anlage beigefügten 
Kostenrechnung. Die Veranschlagungsprinzipien der sparsamen Haushaltsführung 
und der Kostendeckung wurden beachtet. 
 
 
 
Die Kostenrechnung gliedert sich in zwei Bereiche: 
 
1. Einsammeln und Transportieren 
 
Die Organisations- und Leistungspflicht liegt in der Zuständigkeit der Gemeinde 
Selfkant 
 
und 
 
2. Entsorgung 
 
Hierbei ist die Organisations-/Leistungspflicht im Zuständigkeitsbereich des Kreises 

Heinsberg. 

 

 

 

 

 

 

Es ergeben sich folgende Änderungen: 

1. Preissenkung durch Ausschreibung 
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2. Minderung der Deponiergebühr von 230 Euro auf 228 Euro 
 
3.   Erhöhung der Grundgebühr zur weitgehenden Abdeckung der  
      Vorhaltekosten von 2,91 Euro auf 3,90 Euro pro Einwohner.  
 
4. Erhöhung der Benutzungsgebühr für die Biotonne                                                                                                                           

 DEPONIEGEBÜHR: 
Die Deponiegebühr wird vom Kreis Heinsberg  im Bereich Hausmüll auf 228,00 € in 
2008 festgesetzt.  Ebenso wird die Deponiegebühr für Sperrmüll auf 228,00 € 
festgesetzt. Sammelzeiten werden künftig nicht mehr berechnet. 
  
 
Entwicklung der Sammelzeiten im Bereich der Sperrmüllentsorgung (1995 - 2005) 

 
Jahr 

 
Jahr 

Sammelzeiten 

 
 

Aufkommen in Tonnen 
 

1995 
 

215,64 Stunden 
 

345,57  
1996 

 
184,38 Stunden 

 
373,38  

1997 
 

267,85 Stunden 
 

373,10  
1998 

 
247,26 Stunden 

 
259,92 t SM + 128 t Holzanteil 

im SM = 387,92 t  
1999 

 
317,17 Stunden 

 
247,22 t SM + 110,60 t 

Holzanteil im SM = 357,86 t  
2000 

 
275,33 Stunden 

 
279,40 t SM + 123,10 t 

Holzanteil im SM = 402,50 t 
 

2001 
 

214,83 Stunden 
 

336,86 t SM + 109,32 t 
Holzanteil im SM = 446,18 t 

 
2002 

 
282,38 Stunden 

 
254,93 t SM + 97,40 t  

Holzanteil im SM = 352,33 t 
 

2003 
 

357,57 Stunden 
 

 
221,34 t SM + 128,80 t 

Holzanteil im SM = 350,14 t 
 

2004 

 

 
238,75 Stunden 

 
195,83 t SM + 115,38 t           

Holzanteil im SM = 311,21 t 
 

2005 
 

332,127 Stunden 
 

290,57 t SM + 226,60 t 
Holzanteil im SM = 517,17 t 

 
2006 

 
122,05 Stunden 

 
42,46 t SM + 61,76 t Holzanteil 

im SM = 104,22 t 

 
2007 

 

 
-- 

   

82,03 t SM + 76,90 t Holzanteil 
im SM = 158,93 

 
* ab 2006 wurde die verdeckte Abfuhr (Kartensystem + Beschränkung auf 4 cbm je Haushalt)  ** 
Holzanteil wird seit 2001 getrennt eingesammelt 
 
   ERLÖSE PAPIER: 
Für wiederverwertbare Papier- und Pappeabfälle werden in 2008    ausschließlich  
Erlöse erwartet. Grundlage hierfür ist die Altpapier-Index-Entwicklung des Vorjahres. 
Für Jahr 2008  wird von 54,06 € je t ausgegangen. 
 
   ALTPAPIERSAMMLUNG: 
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Die Altpapiersammlung wird seit dem Jahr 2000 von Vereinen in Zusammenarbeit 
dem Entsorgungsunternehmen durchgeführt. Von Seiten des 
Entsorgungsunternehmens werden Pressfahrzeuge gestellt, mit dem die Vereine das 
Altpapier einsammeln. Das Entsorgungsunternehmen erhält hierfür eine An- und 
Abfahrtspauschale sowie eine Entschädigung für die Sammelzeiten. Die Vereine 
erhalten einen Zuschuss pro Tonne gesammeltes Papier.  
 
 GRÜNABFALLSAMMLUNG: 
Es finden trotz der Einführung der Biotonne 3 zusätzliche Grünschnittsammlungen 
statt. Kosten werden für dieses Holsystem in Höhe von 22.599,82 € veranschlagt. 
 
 BEHÄLTERVOLUMEN: 
Gegenüber dem Vorjahr ist von einem geringfügig niedrigerem Behältervolumen        
auszugehen, bedingt u.a. durch die Einführung der Biotonne. 

 
  

 
Behältergröße  

 
Anzahl 

Jahr  

2005   

 
Anzahl 

Jahr  

2006    

 
Anzahl 

Jahr  

2007    

 
Anzahl 

Jahr  

2008     
 
60 l MGB 14 tg. Leerung 

 
1098 

 
1138 

 
1110 

 
1106 

 
 
60 l MGB vierwchtl. Leerung 

 
797 

 
839 

 
976 

 
1069 

 
 
80 l MGB 14 tg. Leerung 

 
1002 

 
1073 

 
1013 

 
945 

 
 
80 l MGB vierwchtl. Leerung 

 
264 

 
278 

 
321 

 
323 

 
 
120 l MGB14 tg. Leerung 

 
613 

 
618 

 
600 

 
561 

 
 
120 l MGB vierwchtl. Leerung 

 
58 

 
63 

 
69 

 
59 

 
 
1.100 l Container wchtl. Leerung 

 
1 

 
1 

 
1 

 
0 

 
 
1.100 l Container 14. tg. Leerung 

 
11 

 
10 

 
7 

 
7 

 
 
1.100 l Container monatliche 
Leerung 

 
1 

 
1 

 
0 

 
0 

Aufgrund der vorgenannten Ausführungen ist für das Jahr 2008  mit, durch 
Benutzungsgebühren zu deckenden Ausgaben in Höhe von 601.961,43 €  
(Vorjahr: 716.822,94 €) zu rechnen. 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gebühren sind wie folgt festzusetzen: 
 

Als Jahresgebühr 
sind festzusetzen 

Grundgebühr 
je Gefäß und 
Jahr 

Wahrschein-
lichkeitsmaß-
stab 

Insgesamt 
rd. €/Jahr 

€/Monat Gebühr 
im Vorjahr 

(2007) 

Für einen 60 l MGB 
14 tg. Leerung 

20,111 € 120,90 € 141,01 € 11,76 € 164,94 € 
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Für einen 60 l MGB 
vierwchtl. Leerung 

9,996 € 60,45 € 70,45 € 5,88 € 96,76 € 

Für einen 80 l MGB 
14 tg. Leerung 

20,111 € 161,20 € 181,31 € 15,11 € 209,87 € 

Für einen 80 l MGB 
vierwchtl. Leerung 

9,996 € 80,60 € 90,60 € 7,55 € 119,82 € 

Für einen 120 l 
MGB 14.tg. Leerung 

20,111 € 241,80 € 261,91 € 21,83 € 298,74 € 

Für einen 120 l 
MGB vierwchtl. 
Leerung 

9,996 € 120,90 € 130,90 € 10,91 € 164,89 € 

Für einen 1.100 l  
Container 14-tg. 
Leerung 

154,700 € 2.216,50 € 2.371,20 € 197,60 € 2.841,94 € 

 

 
 BIOTONNE: 
Es ist von höheren Kosten für die Entsorgung der Bioabfalls auszugehen, da die 
Inanspruchnahme der Biotonne deutlich höher war als kalkuliert und das Verhältnis  
von Behältervolumen und Gewicht ebenfalls stark zur Kalkulation 2007 differierte. 

 
 
Ermittlung der Kosten  
 
 
Für die 240-Liter Biotonne: 
Gestellung:     0,48 € x 251 Tonnen x 12 Monate  =   1.445,76 € 
Leerung:         1,01 € x 251 Tonnen x 26 Leerungen  =   6.591,26 € 
Transport:    5,71 € x 176,51 to    =   1.007,88 €  
Deponiekosten: 98,60 € x 176,51 to    = 17.403,89 € 
Personalkosten:       =      250,00 € 
________________________________________________________________ 
Gesamt:                                     26.698,79 € 
 
26.698,79 € : 251 Tonnen      =      106,37 € 

(Vorjahr: =        90,00 €)  
 
Es wird für eine Gebühr für die 240-Liter Biotonne von 106,00 € vorgeschlagen. 
 
 
 
 
Für die 120-Liter Biotonne: 
Gestellung:     0,36 € x 503 Tonnen x 12 Monate  =   2.172,96 € 
Leerung:         0,60 € x 503 Tonnen x 26 Leerungen  =   7.846,80 € 
Transport:    5,71 € x 209,17 to    =   1.194,37 € 
Deponiekosten: 98,60 € x 209,17 to    = 20.624,17 € 
Personalkosten:       =      250,00 € 
________________________________________________________________ 
Gesamt:                                     32.088,30 € 
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32.088,30 € : 503 Tonnen      =        63,80 € 
       (Vorjahr: = 50,00 €) 
 
Es wird für eine Gebühr für die 120-Liter Biotonne von 63,00 € vorgeschlagen. 
 
   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss wird der Gemeindevertretung eine Beschlussempfehlung 
unterbreiten. 
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